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ſei noch nichts geſchehen . — Der Vorſitzende erwidert , en
der Kreis in dieſer Angelegenheit nichts tue , könne er nichts dafür .

trag . Auf die Erkl

ſei , zieht
.

Abonnement :

70 Pfennig monatlich .

Bringerlohn 30 Pig . monatlich ,
durch die Poſt bez. incl . Poſl⸗

auſſchlag M. . 42 pro Quartal .

Einzel⸗Nummer 5 Pig⸗

In ſerate :

Die Colonel⸗Zelle . . 25 ig . Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung
in Mannheim und Umgebung .

Schluß der Inſeraten⸗Aunahme für das Mittagsblatt Morgens 79 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 Uhr .

Auswärtige Inſerale „ 30 „
Die Reklame⸗Zeile . 1 Mark

der Stadt Mannheim und Amgebung .
* —8

Anabhängige Tageszeitung .
Täglich 2 Husgaben

( ausgenommen Sonntag )

nahme v. Druckarbeiten 361

Eigene Redaktionsbureaus Nedaktioen 877

in Berlin und Narlsruhe . Erpedition und Verlags⸗

Telegramm⸗Adreſſe :

„ Genueral⸗Anzeiget
Maunheim “

Telefon⸗Nummern :

Direktion u. Buchhaltung 1449

Druckerei⸗Bureau ( An⸗

(MaunheimerVolksblatt . )

buchhandlung . . 218

Nr . 585 . Donnerstag , 16 . Dezember 1909 . ( Mittagblatt . )
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Feſtſetzung des Zinsfußes der Spareinlagen der Sparkaſſe allen möglichen Unrat in die Kanäle laufen ließen . Er werde

Zwei e Blatt ( Heraufſetzung auf wiederum 4 Proz . ) entſpann ſich eine ſehr ſehen , was ſich in der Sache tun läßt .
3WE lebhafte Debatte . — . . M. Nilſon : In der Bürgerausſchuß⸗ Weitere Beſchwerden über ungenügende Reinigung der Ka

Bürgerausſchußſitzung in Tadenburg .
D. Ladenburg , 14. Dezember .

Die heute ſtattgefundene Bürgerausſchußſitzung wurde von
Bürgermeiſter Reinmuth gegen 749 Uhr in Anweſenheit von
60 Milgliedern eröffnet .

Verlängerung des Waſſerleitungsſtranges der Ilvesheimerſtraße .
Hierzu erklärte . A .M. Becker namens der ſoz . ⸗dem. Frak⸗

tion , daß dieſe der Vorlage zuſtimme . Er wüunſcht aber , daß ſei⸗
tens der Gemeindeverwaltung die Bedingung aufgeſtellt wird , daß
ſämtliche Hausbeſitzer , die keine eigene Brunnen haben , ſich der

Waſſerleitung anſchließen müſſen . Er glaube , daß die Antipathie
gegen die Waſſerleitung ſich nunmehr gelegt habe . — . A .M.
Engel wünſcht bei den Erdarbeiten die genaue Befolgung der

geſetzlichen Vorſchriften in der Abſprießung der Gräben zum
Schutze der Arbeiter . — B. . M. Vogel meint , bei feſtſtehendem

Erdreich ſei dies nicht notwendig . Immerhin ſei es gut , wenn

die Gräben mit genügend ſtarken Hölzern abgeſprießt werden . Der

Vorſißender erwähnt , daß die Abſtimmung der Vor⸗

lage eine namentliche ſein müſſe , da ſtaatliche Genehmigung not⸗

wendig ſei . — Die Vorlage wird alsdann mit allen gegen 1

Stimme angenommen .
Genehmigung eines Schuldentilgungsplanes über 18 200 M.

B. A. M. Beedgen begrüßt die Vorlage . Es ſei auch ſehr

zu wünſchen , daß endlich einmal die halbfertigen Straßen , wie die

zwiſchen Bahnhof und Ecke Bierkeller , ſowie die von der Poſt bis

gur landw . Winterſchule hergeſtellt werden . Beſonders die Bahn⸗

Hofsſtraße ſei in einem ſchlechten Zuſtande . Man ſolle auf gutes

Schottermaterial und auf eine Bearbeitung mit der Dampfwalze

ſehen . — Bürgermeiſter Reinmuth erwidert dem Vorxednex ,
der ſchlechte Zuſtand der Bahnhofſtraße ſei darauf zurückzuführen ,

daß die Straße noch nicht kanaliſiert ſei . Die Straße liege etwas

tiefer als die angrenzenden und daher ſei nicht zu verhindern ,
daß ſich bei ſchlechtem Wetter Unrat anſammle. Der Weg gehbre
uußerbem der Bahn . Die nötigen Schritte zur Remedurſchaffung
ſeien bereits eingeleitet . Der Kreis iſt erſucht die Herſtellung bald⸗

möglichſt vornehmen zu laſſen . — . A. . Stoll klagt ebenfalls

über den ſchlechten Zuſtand der Bahnhofsſtraße . Er fordert wei⸗
ter , daß bei Neubauten in der Straße für das Freibleiben des

Trottoirs geſorgt wird und nicht mehr mit Material belegt wer⸗

den ſoll . — . A .M. Günther entgegnet , daß die Vorſchriften

die Benützung eines Drittels der Straße während der Bauperiode

geſtatten . — B. . M. Heiß regt an , die Friſt der Tilgung von

20 auf 30 Jehre heraufzuſetzen . — Der Vorſitzende erklärt

dies als unßraktiſch . Die lange Zeit entſpreche nicht des verhält⸗

nismäßig kleinen Betrages . — . . M. Becker bezeichnet es als

unangebracht daß der Weg vom Zimmermeiſter Maurer⸗Anweſen
bis zum Turuplatz als Schuttabladeplatz dient . — . A .M. Bar⸗

golini weiſt auf den Mißſtand in der Straße vom „ Schiff “ bis

zum Kriegerdenkmal hin , wo der Schmutz tagelang auf der andern

Seite der Straße liegen bleibt . Auch der Jußweg bis zum Elel⸗
trizitätswerk , der durch die Gemeinde ſchon mehrfach bergerichtet
wurde , werde durch das Herausfahren der Angrenzerfuhren aus

den Aeckern immer wieder ruiniert . Er tritt für Erweiterung des

Weges ein . — Bürgermeiſter Reinmuth : Die Verbreiterung
des Weges wur in Ausſicht genommen ; doch ſcheiterte die Durch⸗
führung an den horrenden Forderungen der Angrenzer . — . ⸗A⸗
M. Maurer bemerkt , man ſolle die Herrichtung ſeiner Straße

doch nicht auf die lange Bank ſchieben . Ihm ſei ſeit langer Zeit
ſchon verſprochen worden , der Kreis mache die Sache und bis heute

wenn

Der Kreis habe die Auflage , bei Neubauten den davor und dahin⸗

ter liegenden Boden zu entwäſſern . — Gemeinderat Beuz Eine

Entwäſſerung ſei ſchon da . Sie entſpreche zwar nicht den heutigen

Verhältniſſen . Der Gemeinderat kann nichts dagegen machen ,
wenn der Kreis die Angelegenheit hinzieht .— Hierauf wird die

Vorlage einſtimmig genehmigt .
Genehmigung eines Schuldentilgungsplaues üher 10 600 M.

. A .M. Bargolini wünſcht Aufklärung , wie es möglich

ſei , daß eine Kaution , die doch ſicher geſtellt gehöre, verbraucht
werden kann . Er möchte weiter wiſſen , bei welchem Anlaß die
10 000 Mark verwirtſchaftet wurden . — Der Vorſitzende legt

dar , daß bei der letzten Vorlage 47000 Mk . zu wenig aufgenom⸗

men wurden . Darunter fehlten auch die 10000 Mk. Es ſei un⸗

möglich , heute zu ſagen , ob dieſe Summe in der Anſchaffung der

Der Anfrager könne ſich aber

Verhältniſſen

genügender Aufklärung die Angelegenheit zum Antrag zu er⸗

gehen. 8 . W. 1
liert darauf ſeinen An⸗2 6

„ daß der Ankrag

amtlich feſtgelegt
nur unnbt Auck dieſe Vor⸗

Bürgerausſchu
käſten ungenügend ſei

ſitzung vom 12. Auguſt ſei der Zinsfuß auf 334 Proz . herabgeſetzt
worden mit der Begründung des Darniederliegens des Geldmark⸗

tes . Wieſo komme es , daß jetzt ſchon wieder eine Erhöhung ver⸗

langt wird ? Auf Hypotheken werden —4½ Prozent bezahlt . Er

könne ſich nicht denken , wieſo die Sparkaſſe das Geld entleihen
kann . — Bürgermeiſter Reinmuth : Allerdings ſei erſt im

Auguſt der Zinsfuß auf 394 Proz . herabgeſetzt worden . Es ſeien
aber jetzt genügend Geldabnehmer vorhanden . Er habe perſönlich
bei den Sparkaſſen Schwetzingen , Weinheim und Heddesheim dles⸗

bezügliche Erkundigungen eingezogen . Da dieſe Orte den Zinsfuß
nicht herabgeſetzt haben , ſo müſſe der Satz von 4 Prozent weiter⸗

hin beibehalten werden . — . . M. Nilſon glaubt , daß die Wie⸗

dererhöhung de 8Zinsfußes nur eine Spitze gegen den Vorſchuß⸗

berein ſei . Auf dem Geldmarkt ſei doch gar nichts vorgekommen .
Entweder war die Herabſetzung im Auguſt ein Fehler oder die jetzt

beantragte Heraufſetzung . Es liege auch gar nicht im wirtſchaft⸗

lichen Intereſſe , das Geld unnötiger Weiſe zu verteuern . Es

mache mindeſtens 3000 Mark jährlich mehr aus , was die Spar⸗

kaſſe an Zinſen mehr bezahlen müſſe . Dann werde auch immer

die Konkurrenz des Vorſchußvereins ins FJeld geführt . Der Vor⸗

ſchußverein habe hier nur ſegensreich gewirkt . 4 Prozent ſei ein

ungeſunder hoher Zinsfus .
Der Vorſitzende ſtellt feſt , daß die angebliche Spitze

gegen den Vorſchußverein abſolut nicht exiſtiere . Er ſpreche

jetzt nicht als Bürgernteiſter , ſondern als Mitglied der Spar⸗

kaſſenkommiſſion . Es ſei weiter nicht wahr , daß das Geld nicht

untergebracht wird . Die Sparkaſſe beleihe nur Objekte ,die durch⸗
aus gut ſind und zwar in ganz beſtimmten ländlichen Bezirken .
Warum habe Weinheim und Heddesheim den Zinsfuß nicht her⸗

untergeſetzt ? Redner bittet , dem Antrage zuzuſtimmen

„ B .A. M. Bargolini erklärt , daß ſeine Fraktion (ſoz. )
der Vorlage zuſtimmen wird . Die Sparkaſſe ſei ein noch junges

Inſtitut , den Einlegern müſſe mehr entgegengekommen werden .
Dann fehle es auch an der nötigen Propaganda . Die ſtädtiſche

Sparkaſſe Mannheim habe 8 oder 10 Stellen errichtet , wo die

Leute Spareinlagen machen können . Ladeuburg folle ebenfalls

ſolche Stellen errichten . Nur durch einen großen Umſatz ſei eine

Rentierung zu erzielen . Er bittet im Intereſſe der Gemeinde

der Vorlage zuzuſtimmen .
B. . M. Bläß ſtimmt darin dem Vorredner zu, daß eine

eifrige Propaganda von großem Wert ſei . Er glaube aber auch
im Intereſſe der Gemeinde zu ſprechen , wenn er bitte , den An⸗

trag abzulehnen . Es liege gegenwärtig kein Grund vor , daß eine

Erhöhung des Sparkaſſenzinsfußes eintritt .

Bürgermeiſter Reinmuth : Wir müſſen darauf ſehen , daß

unſer Sparkaſſe auch etwas abwirft , Mit den gegebenen Verhält⸗

niſſen müſſe gerechnet werden . Es ſei in Betracht zu ziehen , daß
der Gemeinde immer größere Aufgaben erwachſen . Gerade die

Ueberſchüſſe der Sparkaſſe ſollen zu Gemeindezwecken verwendet

werden.
B .A. M. Bläß erklärt , daß der Vorſchußverein kein In⸗

tereſſe daran habe , daß ſeine Vorſtaudsmitglieder zugleich Mit⸗

glieder des Sparkaſſenvorſtandes ſind . Die Sparkaſſe könne

auch nicht ſagen , daß der Vorſchußverein ihr einmal ein Ge⸗

ſchäft weggenommen hätte . Ein gleiches Verhältuis beſtehe auch

in Sinsheim und Eberbach⸗
. R. Molitor tritt energiſch dem gegen den

verein beſtehenden Vorurteil entgegen . Seine Mitglieder

gar kein Intereſſe , in der Sparkaſſenverwaltung zu ſitzen .
B. A. M. Bargolini : Es müſſe zugegeben werden , daß

im Auguſt ein Fehler gemacht worden ſel . Aber nichtsdeſtoweniger

Vorſchüß⸗
häkten

bitte er nochmals , der heutigen Vorlage zuzuſtimmen .
B. . M. Nilſon bemerkt , es ſei Vorſicht am Platze . Nicht ,

daß man innerhalb kurzer Zeit abermalsſeine Herabſezung des

Zinsfußes vornehmen müſſe .
5

. A M. Becker ( ſoz. ] glaubt aus den Worten des Ge⸗

meinderats Molitor entnommen zu haden , daß dieſer ſagte , er

habe kein Intereſſe an Gemeindeangelegenheiten . Redner greift
den Gemeinderat Molitor in faſt gehäſſiger Weiſe an , was auf

allen Seiten lebhafte Unruhe
mit der Glocke Ruhe gebieten .

Gemeinderat Molitor : Jeder vernünftige Menſch müſſe

aus ſeinen Worten erkannt haben , daß er damit darlegen wollte ,

er hätte als Vorſchußvereinsdirektor kein Intereſſe , im Spar⸗

kaſſenvorſtand zu ſitzen und nicht als Gemeinderat . ( Lebhaftes :

Sehr vichtig . ] Es könne niemand ſagen , daß er einmal in ſeinem

Amt als Gemeinderat nicht auf dem Poſten geweſen iſt . ( Bravo . )

Bürgermeiſter Reinmuth : Es habe keinen Zweck, gier

Nebenfragen zu diskutieren . Es ſei aber zu berückſichtigen , daß

die Meinung vorherrſcht , die beiderſeitigen Intereſſen der beiden

Inſtitute würden kollidieren . Man könne ja eine Sparkaſſen⸗

kommiſſion aufſtellen .Die namentliche Abſtimmung ergibt 32

für und 33 Stimmen gegen die Vorlage , bei 1 Slimmenthaltung .
Die Vorlage iſt demnach abgelehnt .

Beizug der Angrenzer zu den Kanalkoſten der allgemeinen
Kanaliſation .

Zu dieſem letzten Punkt der Tagesordnung wird von einem

ßmitglied bemängelt , daß die Reinigung der Senk⸗

er Vorſitz

Mannſeim . Obige Mannſchaſten krafen ſich amletzte⸗

hervorruft . Der Vorſitzende muß

einſenden . Nach weiteren 10 Minuten gelinat es Ludwiashafen

ſich getönſcht .

ließ das Spiel ſehr zu wünſchen ſihrig .

fragen .

bewährter Rezepte . Auch dieſes Buch verf

näle brachten weiter die . . M. Huber und Bargolini

vor . — Von der darauffolgenden unerheblichen Debatte ſind noch
die Ausführungen des B. . M. Mapyer hervorzuheben , der die
Beizugskoſten gleichmäßig verteilt haben will . Bürgermeiſter
Rein muth erklärt hierauf , das ſei nicht möglich. Schließlich
wurde in namentlicher Abſtimmung die Vorlage ein ſtimmig
angenommen , worauf der Vorſitzende um 10 Uhr die Sitzung
ſchloß .

Aus dem Großherzogtum .
Vom Baulande , 18 . Deg . Ein Fall à la Köpe nick

ſyielte ſich dieſer Tage in unſerer Gegend ab . Gin Soldat von
Mergentheim kam nach Luſtbronn , gab beim dortigen Stabhalter an ,
er habe von ſeiner Kompagnie den Auftrag , einen Deſerteur gu
verfolgen ; er verlangte ein Fuhrwerk nach dem etwa 35 Kilometer
entfernten Möckmühl . Als Entſchädigung verſprach er 25 M. und
freie Zeche . In Möcknrühl bot er den dorkigen Landjäger auf , ihm
bei der Verfolgung des Deſerteurs behilflich zu ſein . Dieſer aber
ſchöpfte Verdacht . Der Sodat wurde verhaffet , riß aber durch das
Fenſter aus und wurde bei Widdern von Radfahrern und Polizei
wieder gefaßt und ſeinem Truppenteil eingeliefert .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
Schifferſtadt , 18 . Dez. Oberjäger Karl Melchtor

hatte das ſeltene Glück in hieſiger Gemarkung einen Eisvogel
in der Größe eines Stares mit großem Schnabel zu erſchießen .
Nach dem Volksmunde erſcheinen dieſe Vögel in der Regel alz
Vorboten eines kalten Winters . 5

* Wor m3 , 13 Dez . In dem nahen Orte Rhbein⸗
Dürkheim hat der dort gebürtige Schiffsmatroſe Orth bei
einem Wortwechſel einen Reiſegefährten aus demRuhrgebiet er⸗
ſig chen . Orih wurde verhzaftet . 35530

Mainz , 18. Dez . Der bekannte Kirchenm
der in ganz Deutſchland in ſeinem Fache als Ai

ſtürzte vor einigen Tagen vom Gerüſt des Hocha ＋
Emeranskirche und erlitt ſchwere Verletzungen, denen er in ver⸗
gangener Nacht erlag . 3

Gportliche Rundſchuun .
Naſenſpiele . „

* Union . V. f. B. kontra Ludwigshafener . ⸗Cl . Germani
Zum erſten Retourſpiel hatte die hieſige Union den Ludwigs⸗
hafener §⸗Cl. Germania am 12. ds . Mis . zu Gaſte . Das Spiel

beginnt unter der Leitung des Herrn Kellenbenz [ . ⸗Cl .

Phönizj mit dem Anſtoß der Einheimiſchen , der von den Gäſten
wuchtig erwidert wird Der Gegenangriff bringt aber nichts
ols eine Ecke ein , die reſultatlos verläuft . Die nächſte Zeit ver⸗
geht mit einem unſteten Zuſammenprallen

folgenden 2. Tor durch Rohr ( Mittelſtürmerj läßt Union merk⸗
lich nach ; das unüberlegte Spie ! l der Gäſte , deren Aagriſſe
vegelmäßig bei Unions bewöhrter Verteidigung landen
einer weiteren Verflauung bei und hat es Union u
Umſtand zu berdanken , daß ſich ihre Torzahl ( durch
tor Germanias ) auf 3 erhöht Nach der Pauſe tritt
flaunng urch mehr in die Erſcheinung , umſomehr als
ſeitigen Vorſtöße trotz größter Anſtrengung unfruchtbar
bei Germanig hauptſächlich infolge ihres zerfahrenen S
der guten Verteidigung Unions , bei Unton infolge
Schießens und Unentſchloſſenheit bor dem Tore . Vot
manen iſt beſonders der linke Verteidiger als gewandte

abnehmer zu erwähnen , wogegen bei „ Unton “ die Hi
ſchaft auſopfernd hervortrat , „ „ „

* Ludwigshafener F 1903 koutra Cl .

tag auf dem Viktoria⸗Sportplotz zum fölligen⸗ Retourſpiel

konnte , mehr pom Glücke begünſtigt Die Roten haben Anſtoß
Nach kurzem Hin und Her können ſie bereits in der 10 Minnte

aleichzuskehen , aber keine Partei iſt doun fähig bis zur Pauſe
die Füſpung zu üßernebhmen GErfteg Minuten nach Wjeder⸗
betzinn ſießht man Vikforſg erfolareich Alle Anzeichen

dey

fekt auf eine ſchwere Niederlage der Göfte bhin . Alſein ma

In der 33. Mipuſe ungefößr vermag Lubwias⸗
bafen das Peſultat auf 29 zu ſtelſen und ) Mianten ſpßter ſo⸗
gar das ſebſe enkſchedende Tor en buchen . 372 , Gegen Sehſuß

2

mefchäktliches . 05
Was ſoll ich morgen kochend ſo muß ſich köglich die Hausſ

Das Fortung⸗Kochbuch der Haushaltungslehrerin en;
king , ſehr handlich , in gutem Einband , 200 Seiten ſtark , gi
Frage erſchöpfende Antwork . Leſerinnen dieſes Blattes
in Marken an die durch ihr Backpulver bekannte Firma D
in Bielefeld ſenden . Das Buch wird ihnen dann ſra
Dieſe Firma hat auch ein Haushaltungst⸗ch
laſſen . Es enthält nebſt vielen untztichen 51

———

d, franko gegen Einſendung von
40

ücher baben will , möge 70 4 eigſend
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Bekauntmachung .
Die David Oppenheim⸗
Stiftung betreffend .

Aus den Erträgniſſen der
David Oppenheim⸗Stiftung
ſollen an bedürftige Perſonen
des Haudelsſtanbes , die kein
eigenes Geſchäft betreiben
und infolge von Alter ,
Krankheit oder ſonſtigen Un⸗
glücksfällen erwerbsunfähig
geworden ſind , Beihilfen ge⸗
leiſtet werden .

Außerdem kann die Bei⸗
hilfe auch ſolchen Angehöri⸗
gen verſtorbener Perſonen
des Handelsſtandes , die von
demſelben ganz oder zum
Teil unterhalten werden , ge⸗
währt werden .

Vorausſetzung der Ver⸗
leihung des Stiftungsgenuf⸗
ſes iſt , daß der Bewerber
oder falls es ſich um An⸗
gehörigen eines verſtorbenen
Miigliedes des Handelsſtan⸗
des handelt , dieſer letztere
mindbeſtens die drei letzten
Jahre vor Eintritt der Er⸗
werbsunfähigkeit in Mann⸗
heim in Arbeit ſtand .

Geſuche ſind bis 20. De⸗
zember ds . Is . einzureichen .

Mannheim , 30. Nov . 1909 .
Stiftungsrat der David⸗

Oppenheim⸗Stiftung .
von Hollander .

Gögele .

Belaunimachnng .
Die Krankenanſtalt dahier

bedarf pro J. Halbjahr 1910
Backwaren :

ca. 4000 Ko. Weißbrötchen
Waſſerbrötchen ) à 190 Gr .

en. 6000 Ko. Milchbrot à 80
Gramm

ea. 4000 Ko. Milchbrot à 55
Gramm

deren Lieferung im Submiſ⸗
ſionswege vergeben werden
ſoll .

Angebote hierauf wollen bis
Samstag , 18. Dezember 1909 ,

vormittags 10 Uhr
mit entſprechender Aufſchrift
verſehen auf dem Bureau der
Krankenhaus Verwaltung
R B, 1 eingereicht werden .

Die Lieferungssbedingun⸗
gen liegen inzwiſchen auf ge⸗
nauntem Bureau zur Einſicht
offen .

Die bezeichneten Gegen⸗
ſtände ſind von den Lieferan⸗
ten in der Krankenanſtalt
oder deren Filtalen zu über⸗
geben . 33050

Die Angebote haben in der
Art zu erfolgen , daß bei den
einzelnen Gattungen

4) Weiß⸗ ( Waſſer ) ⸗Brötchen ,
b) Milchbrot

der für die ganze Lieferungs⸗

Puppenwagen
neue , reizende Modelle

Preislagen M. . 70 bis 20 . —
in allen Farben u. Ausstattungen .

grau lackiert , mit und ohne
Verstellung

Preislagen M . 75 bis . 50 .

Puppensportwagen
in Natur , grün , bordo , mode od.

Puppentahrstünlonen
zum Zusammenlegen ,
oder weiss lackie mit und ohne

Gummiräder
Preislagen AM. . — bis . —

in Natur
4

Stühle

Kindermöbel
zeln und in Garr
o zu M. . 25 b

zu 70 Pfg. bis B
Bänke zu M. . —bis

Naetners Nofmal - Kind rpulte
bekanntestes Fabrikat , unübertroffen la .

Ausführung
Preislagen M . 20 , 17 . 50 , 28 ,

Kinderstühle
zum Hoch - u. Niederstellen , in Natur od.
auch Weiss lackiert , mit u. ohne Polsterung .

Preislagen M. . 50 bis 24 .

stärkste Bauart ,
Leiterwagen

und ohne Rohr - Einlage .
Preilagen M. 4. — bis M. 20 . —.

7

in alleu Grössen mit

glketes vnd hostes Kindefplilt .

Naether ' s Normal -

Sele

Ruhe - Klappstühle
in den besten Systemen , einfache ,

mittlere und elevante Ausführungen
Preislagen M. . 80 bis M 30 . —.

mit echtem Fell , prima Sattelzeug , mit
Schaukelpferde

und onne Einrichtung zum Roften
Preislagen M 10 . 30 bis 24 . —

Cteichseiligs Ferstellung
fur jede Horpergrosse Bucherkasten Lese-

Sattlerware . Ringe zu M I. S0 bis . 70 .
Compl Apparate zu M . 50 bis 18 . —

einzeln und in Garni -
turen , nux beste la.Urn-Aaparate

pall , Schroibtafe ! BegquemeAandhabruigt

Sandwagen

Preislagen
M

bestes Fabrikat

. 80 bis 9 .

Oitter⸗

Schaukeln
verstellbar mit u:

ohne Sitspolster
A. 2 .7 bis 5. 60 .

Garantie von Mark 25 . — an .

zeit zu fordernde Preis per
ein Kilo in Buchſtaben be⸗
ſtimmt ausgedrückt iſt .

Außerdem iſt für die ganze
Lieferungszeit an der jewei⸗
ligen Monatsrechnung ein
Rabatt , in Prozenten ange⸗
geben , zu gewähren .

Angebote , die nicht unſeren
Bedingungen entſprechen ,
werden nicht berückſichtigt .

Die auf vorgenannte Liefe⸗
rung eingereichten Offerten
treten erſt nach Umlauf von
14 Tagen , vom Tage der
Submiſſionseröffnung an ge⸗
rechnet , uns gegenüber außer
Rraft .

Mannheim , 10. Dez , 1909.
Krankenhauskommiſſion :

v. Hollander .
Souner .

FPffianmachung
Die Krankenanſtalt dahier

bedarf pro J. Halbjahr 1910
Backwaren :

eg. 15 000 Ko. Schwarzbrot
J. Sorte à1 Ko. 39051

deren Lieferung im Submiſ⸗
vergeben werden

o
Angebote hierauf wollen bis

Samstag , 18. Dezember 1909 ,
normittags 10 Uhr

mit entſprechender Aufſchrift
nerſehen auf dem Bureau der
Krankenhaus ⸗ Verwaltung

5, 1 eingereicht werden .
Die Lieferungssbedingun⸗

gen liegen inzwiſchen auf ge⸗
nanntem Burean zur Einſicht
uffen .

Die bezeichneten Gegen⸗
ſtände ſind von den Lieferan⸗
ten in der Krankenanſtalt
oder deren Filialen zu über⸗
geben .

Das Angebot hat derart zu
erfolgen , daß der für die
ganze Lieferungszeit zu for⸗
dernde Preis per ein Kilo in
Buchſtaben beſtimmt ausge⸗
drückt iſt .

Außerdem iſt für die ganze
Lieferungszeit an der jewei⸗
ligen Monatsrechnung ein
Rabatt , in Prozenten ange⸗
geben , zu gewähren .

Angebote , die nicht unſeren
Bedingunden entſprechen ,
werden uacht berückſichtigt .

Die auf vorgenannte Liefe⸗
rung eingereichten Offerten
treten erſt nach Umlauf von
14 Tagen , vom Tage der
Submiſſionseröffnung au ge⸗
rechnet , uns gegenüber außer
Kraft .

Mannheim , 10. 1909 .
Krankenhauskommiſſion :

v. Hollander .
Sonner .

— —
5

ukuuf von altem Acller⸗ und
Speicher⸗Gerümpel und Möbel .

M. Neu . Riedfeldſtr . 27 ,
3. Stock rechtz 900

ödel , Kleider u. Stieſet kauſt u.
verk , Dambach , ,11 , 105s

928 schönste Weihnachts-Geschenb
ist ein Fahrrad !

Empfeble „ Gritzner - Räder “ erstklassige Quali -
ütsmarken in einfachster bis Iuxurisster Ausstattung

zu billigsten Freisen ; ferner Fahrräder mit einjähriger

Bestens eingerichtete Reparaturwerkstätte 80
tür Fahrräder und Scbreibmaschinen sämtl . Systeme

J,
55

Eingang auch

Q, 2 Breitestr .5
N

3800

1121925
nimmt arme Frau an .

＋ 6 , 9 , IIIꝭ I.

— 74

Termischtes . 51. Schiffers , Mannheim .

Wichtig für Beamte und
11 70

augeſtelte Kauflente.
Vorteilhafte Kaufgelegenten

in Welßwaren, Ausſteuerartikel,
Herren⸗ u Damenkleiderſtoffen
zu billigen Preiſen geg . mäßige
Anza lung u. vorteilhafte Teil⸗
zahlung . Anfragen unter Nr .

21927 an die Expedit . d. Bl .

Zum Waſchen u . Flicken

Slllige Preise

Telephon 4323 .

Alphornstr . 13 .

Kassetten .

80o

striert .

— —

Revolutionszeit .

Zu

Mannheim 1907 . Ein Gedenkbuch über

das Jubiläumsjahr und seine Ausstellung ,
bearbeitet von Prof . Dr . Friedrich Walter

und Hermann Schade ,

strationen . Broschiert Mark . —, ge -

1

mit vielen IIlu -

bunden Mark . —

Mannheim in Sage und Geschichte .
Volkstümliche Erzählungen . Reich iliu -

Für Erwachsene sowohl wie für

die heranwachsende qugend sehr geeignet .
Von Gustav Wiederkehr im Auftrag des

Mannheimer Diesterweg - Vereins verfasst .

Broschiert Mk . . 80 , gebunden Mk . . 50 .

Die politische Sturm - und Drang-
periode Batlens von Prof . Leonhard

Müller . Ein fesselnd geschriebener poli -
tischer Wegweiser durch die badische

Umfassend die Zeit von

1840 —1850 . Gebunden Mark . —.

Dr. H. Haas sdie Buchdruckerei

Jeinhnachts -
—

eEschenken
— —

empfehlen wir folgende in unserem Verlage erschienenen Werke :

Glühwürmehen . Ein Idyll von Niels Hoff .

meyer , aus

Mathilde Stilling .

dem Dänischen übersetzt von

Broschiert Mark . —,

gebunden Mark . 80 .

Ferner für Kaufleute und Ingenieure ;

Die Wirtschaftlichkeit hei den

Städte - Entwässerungsverfahren
von Ingenieur Dr . Th . Heyd , Darmstadt .

Gebunden Mark . —. Fur jeden In -

genieur , Tietbauunternehmer , Techniker ,

sowie für alls modernen Gemeindever -

Waltungen äusserst lehrreich und unent -

pehrlich .

G. m. b . . , Mannheim .

eereedhe de de e de de dee dg e e e eee

Ge

e N ee ,

achung .
u It dahier

jahr 1910
ch oder

.
2. Leber :

200 Ko

5000 5

5. Dürrfleiſch :
ca. 300 Ko.
6. Wurſtwaren u. Schinkenz
ca. 25 000 Portionen .

Ferner für das Jahr
7. Milch :

ca. 190 000 Elter .
Die Filiale im Spital für

Lungenkranke bedarf pro l .
Halbjahr 1910:

1. Backwaren :
1800 Ko. Schwarzbrot

J . Sorte 41 Ko.
ca. 2000 Ko. Milchbrot à 55

Gramm .
2. Maſtochſenfleiſch obdeꝛ

prima Rindfleiſch :
3500 Ko.

3. Leber :
100 Ko.

4. Kalbfleiſch :
600 Ko.

5. Schweiuefleiſch :
500 Ko.

6. Dürrfleiſch :
ca. 150 Ko.

7. Wurſtwaren u. Schinken ?
ca. 19000 Portionen .

Ferner für das Jahr
ca . 72 000 Liter Milch ,
deren Lieferung im Sub⸗
miſſionswege vergeben wer⸗
den ſoll .

Angebote hierauf wollen bis
Samstag , den 18. Dez . 1909 ,

vormittags 10 Uhr
mit entſprechender Aufſchrift
verſehen auf dem Bureau der
Krankenhaus Verwaltung
R 5, 1eingereicht werden .

Die Lieferungsbedingun⸗
gen liegen inzwiſchen auf ge⸗
nanntem Bureau zur Ein⸗
ſicht offen , es wird jedoch jetzt

ſchon bemerkt , daß 5
1. die Angebote auf Liefe⸗

rung von Maſtochſenfleiſch
bezw . Ia . Rindfleiſch ,Kalb⸗
fleiſch , Schweinefleiſch , Le⸗
ber nach einem zu bewil⸗
ligenden Rabatt an dem
jeweiligen Ladenpreis zu
richten ſind ;

daß die Preiſe für Schin⸗
ken , Wurſtwaren u. dgl .
für die ganze Lieferungs⸗
zeit feſt normiert werden ;

daß die bezeichneten Ge⸗
genſtände von den Liefe⸗
ranten in der Kranken⸗
anſtalt oder deren Filialen
zu übergeben ſind ;

4 . das Kalbfleiſch iſt auf Ver⸗
langen auch in ganzen

vder halben Tieren nach
dem vrtsüblichen Gewicht
von mindeſtens 30 Ko. pry
Tier , jedoch ohne Kopf zu
liefern .

Bei den Backwaren haben
die Angebote in der Art zu
erfolgen , daß bei den einzel⸗
nen Gattungen
a) für Schwarzbrot I . Sorte ,
b] Milchbrot ,
der für die ganze Lieferungs⸗
zeit zu fordernde Preis per
ein Kilo in Buchſtaben be⸗
ſtimmt ausgedrückt iſt .

Außerdem iſt ſowohl bei
dem Schwarzbrot als auch
den Weißwaren für die ganze
Lieferungszeit an der jſewei⸗
ligen Monatsrechnung ein
Rabatt , in Prozenten ange⸗
geben , zu gewähren und be⸗
halten wir uns gleichzeitig
vor , dieſe Lieferung ganz
oder getrennt zu vergeben .

Ferner behalten wir une
vor , die Bedürfniſſe der
Krankenauſtalt ſowie ber
Filiale „ Spital für Lungen⸗
kranke “ zuſammen voder ge⸗
trennt zu vergeben . Auf Ver⸗
langen iſt das Fleiſch für
letztere Anſtalt ebenfalls in
ganzen , halben oder viertel
Tieren zu liefern .

Angebote , die nicht unſeren
Bedingungen entſprechen ,
werden nicht berückſichtigt .

Die auf vorgenannte Liefe⸗
rung eingereichten Offerten
treten erſt nach Umlauf von
14 Tagen , vom Tage der
Submiſſiouseröffnung an ge⸗
rechnet , uns gegenüber außer
Kraft . 33049

Mannheim , 10. Dez . 1909 .
Krankenhauskommiſſivn :

v. Hollander .
Sonner .

Jandperpachtung .
Die Gemeindejagd der Ge⸗

markung Bargen ( Station
Helmſtadt ) 753 ha Feld und
Wald umfaſſend wird
Freitag , 17. Dezember l . . ,

nachmittags 2 Uhr
auf dem Rathauſe hier auf
weitere 6 Jahre d. i. 1. Febr .
1910 bis dahin 1916 öffentlich
verpachtet . Der Pachtver⸗
tragsentwurf liegt auf dem
Rathauſe hier auf . 4160

Bargen , 10. Dezbr . 1909 .
Bürgermeiſteramt :

Brenner .
Schweickert .

Faſſel⸗Jerſteigerung .
Die Gemeinde Wallſtadt

läßt am
Mittwoch , 15. Dezbr . d. J8 . ,

nachmittags 3 Uhr
inr Rathaus in Wallſtadt
einen ſetten Rinderfaſſel und
einen Schweinefaſſel geger
bare Zahlung öffentlich ver⸗
ſteigern .

N

Ca .

cd.

1

—＋

Wallſtadt , 8. Dezemb . 1909.
Bürgermeiſteramt :

Hecker .

*

1



*

*

Mannheim , den 16 . Dezember 1909 General⸗Anzeiger . [ ( Miftaabſott ) 3. Seite .

Neu ein dgelrofen

55
in flerr en - , Damen - und

Kinder-Konfedtion
1 Araug für M. . — Anzablg . II . 18
1 Anzug 1 93 * 7 273

5 5 2N
1 Anzug „ „ 13 . — 95 1

1 Anzug „ „ 20 . — 77 70
APaletots desgleichen x?

1 Kostümrock für . — Anzahlg . M. 2

1 Kostüm „ 30 . —
„ 6

1 Jacket 15 . — 55
1 Damen - Pelz „ . — 35 35 2

Abzahlung wWöchentlich . — Mk.

MöBEL auf Kredit
für Anzahlung Mk . . —

5 11
90 . —7³ 95 77

120 . —

Nachf .2 . 8 MAMUnEIII I

dde
flür zierz - u . Nerpenkraukheiten
Kopfſchmerz , Schlafloſigteit , Angſtgefühl , Ischtas , Beits⸗

tanz , Hyſterie , Neuralgien , Schreibkrampf , Diabetes ( Zucker⸗

krantheit ) , Rheumatismus . Muskelſchwäche , Blaſen⸗

ſtörungen Stuhlverſtopfung , Geſchlechtskranktzeiten ,Onanie
chron . Wunden , offene Beingeſchwüre ꝛe.

Nähere Auskunft erteilt :

Direktor Hoh . Schäfer

dichtheil - Institut „Elektren “, N 3, 3, J.
Sprechſtunden täglich vormittags —12 Ußr, nach⸗

mittags —9 Uhr . Sonntags —11 Uhr. Telephon 4320 .

7

6834

Praktisches

Weihnachts - Geschenk ! 0

85
— 2
2 —1

— —.

Schöne , praktische Zusammenstellunsen in Nagel⸗
Pflege - Artikeln aus erster Fabrik .

zVollständiger Ausverkauf
von jetzt bis Weihnachten 3620

mit 5 % Nachlass .
Baldiger Einkauf ist empfehlenswert .

budwig & Schütthelm , usdert
4 , 83 . —

0

Plisséhrennerei
Luise Evel WwW. , E 1, 17 ,

Ianken . 6587

dänzlicher Jusverhauf
wegen Todesfall 0

aller noch vorrätigen Lederwaren
Koffer , Taschen , Mappen , Ranzen ,

Etuis , Portemonnais zu Geschenken gesignet 9
in nur guter Sattlerarbeit zu Ausverkaufspreisen 0

R . Kaulmann WIwWe
N 3 , 17 . Sgttleres . N 3 , 17 .

— — — — —

Wenigſens alle 4 Wochen einmal

betracht . Sie mit ihren Kindern die Schauſenſter ber Hodrogetie

Ludwig & Schütthelm , O 4, 3

Sie werden ſlets ihre Freude daran haben ! 40

ermischtes . )
Frau Guthmann

Deckenſtepperin .
Vieh hofſtraße Nr. 2.

Zengnis - ⸗ 90
Abschriften

— fkertigt

934⁴

billigst - —

Mannheim T 2, 16a , III

Stickerin
empfiehlt ſich im Bunt⸗ und
Weißſticken . 21999

F 6, 14,15 , 1Treppe rechts .
5 285

4

Verſteigerungen Vertäufe 9und Taxationen aller Art
7 übermmm 9753
Ppi 9 Auktionator
8 Best, Taxator

Ia . 3 1 2

Bider
werden ſchön und billig ein⸗
ger hmt . 22062

UI1 , 7, Hof links .

eamte
können unter ſtrenaſter
Diskreuon ihren Bedar⸗
uTeppichen , Gardinen ,

Beitvorlag . , 8 decle 1,
D wandeck. , S blafdeck . 1
Fellen , Lnoe 20.
e nem Spenal - Geſchärt
unt . beque . Zadlungs⸗
bedingungen er alten .
On. unt . Nr. 11630 an d.
Lr „d. General⸗Aurhie

1 2
duweller - Werkstätte

Kpel . 2, 45
( Laden ) lief . billig , solid u. schön
Juwelen - u. Goldarbeiten jed. Art
Ankauf , Tausch , Terkauf . 1583

Wer verhilft einem jungen
Mann , welcher beide Beine
durch Krankheit verloren ,
und keine Kranken⸗ und In⸗
validen⸗Unterſtützung bezieht ,
durch Geldmittel zu

Künflichen Beinen.
Beträge nimmt gerne ent⸗

gegen die Expedition des
„ General⸗ — —

20958

* e77 Straussfeternhechat
Firks Maeholger
1 24 . 42 B. Barth 24.12

Straussfedern , Boas , .
Reſher werden gefärbt ,
gewase en u. gekraust .

Erstes und ältestes
Gesckäft am Platze .

Zahn- Ateſter
A. Wilh, Rasentelder

Dentist . 11750

— 8 2, 3 —

Tes-Spitien
nur von allerf inſten Tees

gewonnen 12672
das ½¼ Pfd . 40 u. 45 Pig .

Jacgers Teshaus , 7 lb
2

Wie neu !
erhalten Sie Ihre Herren⸗
Slärkwiſche gewaſchen u. ge⸗
pläctet in der Original Pari⸗
ſer Neuwaſcherei von

Maraninchi- Ma§sgin
Stutigart .

Tadelloſe Ausführung .
Grözte Schonung der Wäſche.

Abholung und mbſie erung
tunerhalb 8 Tagen koſtenlos .

Frau P. Schhepp ,
WMummnleim , 4 , 2.

— 25 0 —

Verſteikrungen
ſpwie Lagerungen

von Möbeln u. Waren

übernimmt 72

Heh . Seel , Auktiouator ,
S K, 10 . — Telepbon 4506 .

NB. Separate Lager⸗Räume⸗

Sehr bequem
D 3, 8, Flanken
Kalte und warme

197 Douche

zul jedlef Tageszeit .

Telephen 3868 ,

Soh eln - Boreau Schür 25

Pi
erstkl . Fabrikate , Wunder -
bare Tonfülle , reichste Aus -
85 wWwahl, preiswert im

IPiano - Magazin Geile !

, N
Hauptvertret . v. F. Dörner &

Sobn , Hoflief , des Königs
von Württemberg .

C. F. Glass & Co.

wollen sich bei Bedarf in

Dhren ,
Goldwaren ,

Trauringe tlt .
von meinen billigen

Preisen
durch Besichtigung meiner
Schaufenster und grossen
Lagers überzeugen .

Eigene Werkstätte .

Reparaturen billigst .

Tudwig Schmitt
MLGATLTNHSArAA .

0 6,4 e 0 6,4

Fmrdbligesefatten
fand ich durch Ihren aus⸗
gezeichneten Rattentod (uſw. ) .

Hochachtungsvoll !
Gyer. P. Adam, Verwalter .

Solche Urteile erhalte ich
täglich ! Meine friſchenMeer⸗
zwiebeln “ ( Urginea ) mit un⸗
fehlb . „Witteriiſig koſten p kg
Mk . — ab hier, 5 kg Pak.
Ml . 5, —franko. Das Radikal⸗
Vernichtungsmitt . all Ratten !

2256

Menſchen U. Haustieren un⸗
ſchädlich ! Zeuguiſſe gratis .

Fabrik für
Dr . Tſchernichs Präpar . ,

A. 16 L.
—

( 10875 )

Vermisst
wird nie der Erfolg b. Gebr . von

Steckenpferd⸗
Teerſchweſel⸗Seife

„ Bergmann & Co RNadebenl
Schutzmarte teckenpferd .

85
i die beue Seiie gegen alle

miten Hautunreinigkeiten u.
Dautausſchläge, wire Miteſſer ,
Finnen , Flechten Blütchen , Aöte
des Geſichts e. 4 St . 50 Pfig. in

Maunheim :
Engel⸗Apotheke , Neckal vorfladt ,
Stern⸗apotheke , I 8, 1.
dler⸗Apotheke , H 7. 1
Mohren⸗ 1 0 2 855
Neckar poth. , .Schütz Laugſtr4. Oettinger Afl, 2, 2. Marktſtr .
Merfur⸗ Trogerie , Gontardplatz 2
Germauia⸗Drogerie , F 1, 8.

Löwen⸗Apotheke , Plankeu, E 2, 16.
Conrad Sachſe , Vertiel kaße 50
In Neckarau : A Schmitt , Diog
In Waldhof : Waldhof⸗Apotheke .
In Seckeuheim : AApotheke Ketterer

Das tonlich ſchönſte

Piano
mit einzig daſtehender Patent⸗
repetitious⸗Mechanik Doppel⸗
auslöſungs⸗Syſtem , genau ſo
ficher repelierend , wie bei
Flügel ) bei 4109

Ferd . Altſchuh
Tattersallstrasse 24

Zahlreiche Reſerenzen von
Muſik⸗ Autorftäten . Konſer⸗
vatorium uſw.

NeKataloge frei . 2
Beſichtigung ohne Kaufzwang

geſtattet

Wase and Maſscheeh.
auch vollſtänd . Herrenwäſche
wird gewaſchen und gebugeltI .16, 1 Treppe . 1
Se AIEEl

Spezial - 1986
8

Werkstätte 7
für Reparaturen und Neu⸗ 2

arbeiten an Gold⸗ u, Silber⸗
waren . Eintauſch von altem

2
12 Gold und Silber . 11956

Iim Gold - und
— Silberwaren . 29

—

Huber, b 3, 15
9 0

6546

Scotts - Emulsion
Kraft - Emulsion

Nährmittel .

Urogerie J. Wald o,
S , 4 . ( 09 I1

nden . Kürnah ſe un .
Bamen rengen . Diskretion dei
Kran Schmiedel , Hebamme ,
Weinheim , Mittelgaſſe 11. ⸗

Zahn - Atelier

Arno Peetz

Denkist 8

2. 1 . .

10 Geldverkehr B
Mk. 18 000 . — für gute II .

Stelle per ſofort oder ſpäter
von pünktlichem Zinszahler
geſucht . Offerten u. Nr . 12913
d. d. Expedition dſs . Blattes .

Größ . Reſkaufſchilling
auf Ia . Objekt geg . bar zu
kauf . geſ . Angeb . erb . u. Nr .
21822 a. d. Exped . dis . Bls .

l . Hypotheke
von 10 —15 000 / auf prima
Objekt per 1. Juli 1910 ge⸗
ſucht . Offerten nur v. Selbſt⸗
geber u. Nr . 12698 a. d. Exp .
II . Hypothek von ca. Mark
30/35 Mille auf Ja . Objekt in
der Oſtſtadt auf 1. Juli 1910
geſucht . Angebote 1155 22133
audie Exped . ds . Bl .
II . Hypothek von 6. 7000 Mk.
von einem Geſchäftsmann ge⸗
ſucht . Pünktl Ziuszahler U.
eventl . gute Sicherung . Off .
unt . 22056 an die Exp . ds . Bl .

6 Ald⸗Darlehne merutl . ohne
Held Bürg . . . a. Wechſ . Schuld ch.

Wertpapiere , auch Nalenabz . gibt
G. Löthöffel , Berlin O. 112.
Nückp. 22064

5000 Mark
auf rent . Haus Ludwigs⸗
hafens ſüdl . Stadt ſamtl .
Taxe 50 000 4 , 1. Hyp . 28 000
als II . Hyp . aufzunehmen
geſucht . Off . u. R. G. 500
hauptpoſtlag , Ludwigshafen .

22132

weld Darlehn!, Höhe. auch ohne
„ Bürg . z 4,5 % an j. a. Wechſ.

Schuldſchein, a Natenabzehlg
g. A. Berlin N0. 8Rkp .

Zahn bis 30 Pfg ,
Gold , Silbe „ Treſſe
kauft zu den höchſten Ta es⸗
preiſen . Selig,E 4,6 , Eckladen.

Pfandſcheine , 9786
getr . Kleider u. Schuhe , Mö⸗
bel u. Bett . kaufe ich zu boh
Preiſen . Bickel , Mittelſtr , 0 .

Achtung ! 6942
Wer will die höchſten Preſe

für getragene Herren⸗ und
Frauenkleider , Schuhe ete, ,
wende ſich a. Bernh . Slackaud

3. Poſtkarte genügt .

Achtung !
Ich kaufe von Herrſchaften

abgelegte Herren⸗ u. Damen⸗
ſachen , Schuhe u. ſ. . , zahle
die höchſten Preiſe . 12874
J . Graber , Alphornſtraße 24.

K Au; f E : Märchenbüch .
Erzühlungen , Kürſchner , Nik .
Caria Sherlock Holmes ꝛt.

uued U 1
8511

Kaufe von Herrſchaften
abgelegte Kleider u. Schuhe .

Zahle hohe Preiſe .

ee , H 4, l. 290⁴

1 10 gebl. G bel
Betten wie auch gauze Ein -

richtungen 2. d. höchist . Preis
Postkarte genügt . 7249

Sanddrand, 8 3 1
u

v

verkanlen.
Wohnhaus

mitte Neckarau , beſtehend aus
9Räumen u. Garten , unter
ſehr günſtigen Bedingungen
billig zu verkaufen . Off . u.
Nr . 22091 a, d. Exped . 5. Bl .

Offerte .
Ein Haus mit Bäckerei , elek⸗
triſche Maſchineneinrichtung
82 Großbetrieb i. ein . Fabrik⸗
ſtadt , in günſt . Lage u. groß .
Kundſchaft , wegen Krankheit
zu verkaufen . Kauſpreis
36000 Mk. , Anzahlung 6000
Mark . Offerten unter Nr .
101 hauptpoſtlagd . Ludwigs⸗
hafen a. Rh . 22096

Induſtrieplatz
ca. 900 am , in nächſter Nähe
des Induſtriehafen ( Wald⸗
hofbecken ) zu verkaufen oder

zu verpachten . Näheres durch
Ifidor Kaufmann , D 6, 16.
Telephon 231. 12614

Billig 2uv Hauten
Schöne Nähmaſchine Singer ,
Vertiko , Diwanu ( Plüſch ) , 25
Mäark , Sofa 16 ½¼, Tiſch und
Stühle , Kommode 10 . ,
Waſchlommode , pol . u. lack.
Schränle , großer Spiegel ,
Veiten , Schlafzimmer 375Deppich . 2

Priuß Wilhelmſtr . 1 —
Pianino
gut erhaltenes ( Blüthnerj ,

Gehen Gicht , Rheumatismus , Blasen - , Nieren - und

— — Gallenlelden !
— —

Friedrich

Quelle
Offenbach am Main

General - Vertreter :

Wilhelm Müller , Mannkheim , U 5, 26 .

Tel . 1636 .

Niederlagen in den meisten Apotheken und Drogerien ,
kerner bei : 8579

Jacob Hess , 2;
Wilh . Kern , R 4, 1
Karl Kirchheimer , Lamey⸗

strasse 15;
Karl Knieriem ,

strasse 52;
Heinr . Lehmann , Langstr . 18;

Georg Adam , Seckenheimer -
strasse 17;

Ed. Bassler , Augartenstr . 6;
Karl Beck , L 12, 6;
Ferd . Beck , J 3a, 1;
Friedrich Becker , G 2, 23;
Louis Böbel , 2. Querstr 83

Traitteur -

Friedr . Clardus , B 6, 6; Jacob Lichtenthäler B 5,11 ;
Chbr. Dieterle , Mittelstr . 29; ] Louis Lochert . 1
Gobr . Bbert , G 3, 14 ; Eg. Marzi , Elisabethstr . 5;

Karl Schneider , Q 4;
Johann Schreiber , T 1, 7

und sämtlichen Eilialen ;
Jacob Uhl , M 2, 9.

eeeeeeeeeeeeseeeeeeeeeeeeeeeeeee

2 G8Sbhäftsvoilsgung U. Enpfenlung

Franz Flügler , Mittelstr. 24. 3

11
Fusser , G 7, 7;
Hannstein ,IL 14, 55Jaob Härter , N 4, 22;

2 Hierdurch geſtatte ich mir die ergebene Mitteilung , daß ich 2

3 meine GMoldschmiede - Werkstätte von R 3, 5 nach —
22 * 8

8 1 N

verlegt und durch Ladengeſchäft bedeulend erweitert habe.

2 Gleichzeitig empfehle ich mein reichgaltiges Lager in Uhren , 5
Silber⸗ u. verſilberten Waren zu billigſten Preiſen .

Neuanfertigungen in jedem Geure . Umarbeitungen ,

233
zc, bei prompter und reeller Bedienung .

Hochachtend 0106
5
Sneinrich So da , Goldſchmied, T 3 , 2
geeeseeeοοο ο ο οοοοοοοσ SSgasgggs

bedart es aus eigenem Haar , Haar⸗

Nur 48 Stunden ketten , Chatlains , Kavalierkett
sowWie Damen - Uhrketten , Arm⸗

bänder u s w. alles mit echtem Gold beschlagen , fertig 20
stellen Ad . Arrellen Ad. Arras , 22We . 19—19 . 20 . 679

—— 7

Rochs Puppenplinſz r93510

Allen Müttern
Mannems und Umgebung zur gefl .

Nachricht , daß von heute an ufeine ſeiihe
beiriebe

Puppenwerkeststte
für alle Fabrikate weeder eröffnet iſ .

Neue Puppen , Puppengarderoben ,
Ledergeſtelle , alle Erfatzteite für

Puppen , ſowie Puppenperücken aus
echtent Haar Die Pieiſe ſind gegen frühen

bedentend ermäpigt . 3039
Naparaturen büte wegen prompte ;

Bedlenung nuar echt bald zuge en zu laſſen .

Julius Roch

5
9

de

Kaiser

. 0 Jungbuſch raße 4 3 ,

Se 8800086000
Für Weinngachten

empfehle mein Lager in :

Bilderbüchern , Jugendschrütten, Gsschenklitefatt ,
Musſkallen, pfachtwerken u, 8. W.

Gleichzeitig mache ich noch auf meine

Leihbibliotnek und Müsikallen - Roten) - Lemanstelt
aufmerksam . 40240

Nicht Vorrätiges wird schnellstens besorgt .

0 6, 3 Heinrieh Möbus Sehn 0 6, 8.

Sοοοοοοοοοοοοοο
Ohocoladen - Greulich

A1 , 8 H , 21

empfiehlt infolge grossen Umsatzes immer krisch :

Keffes Mokka- M²schung! Kaushalt Oacae

aus bestem Rohcacao

am Speisemarkt

4141 Pfd . . 60
ersetzt viele höhere freislagen per FId . . 60

Haushalt - Tee Koch - Chocolade
rein Oacgo v, Zucker

Pid 75 Plg , Mk. . — u . 20

fl . Ohocoladen - Mehl Bourbon - Vanille

Pfd , 80 Pig und Mxk. . 20 Schote : 10, 20 u 30 Plg .

rlne Habattmarken .

sehr ergieb , feine Qualität
Pfd Mk. . 40

—
889981 Büro - Möbel .
Mein billigster 39Kiefer natur poliert „ e ,
Mein billigster Stehpult 59Kiefer natur poliert
Mein billigster Schreibtisch

55EKiefer natur poliert „ „ Mk. 90
Mein billi ster Aktenschrank

85eichenartig gebeizt

Mein billigster Diplomat
Hartliolz Wattort Ak⸗ 15

Mein billigster Rolljelousis: Put

160Hartholz alattiert AR .

Villig zu verkaufen . 22122
00 7 12 part Baniek Aberle . 8 3, 5

—5—

—

—

——————
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( MWiffaaploit ) Maunbeim , 16 ezember .

ee

Follen Si
Sin PSeSSSESndles

F FeihnaonteFeschent

— —

Iussfellung
. . Kunsfgewerbehaus

diskret angefertigt auf der

Nemington⸗Schreibmaschine

Se , alogomskl 5 go .Ein Sti fel, Mannheim , 0 7, 5

55
der beglückt !

öbel
auf Teilzahlung

ranz Modes , Paradeplatz — — 9
Fernsrecher 2488 . 125 gn Soffg . 9 geben , so ksufen Sie den 3975

SDDSeSSSSesSsse Werden billig , schnell und

einzel . Stücke , ſowieNs
80 6 ganze

0 U 2 ＋ Wohnungsein⸗
richtung .35

2
ill‚gſte Preiſe !Haupfgeschäft : Karlsruhe , Kaisersfrasse 144 Reelle Bevienung .

MöbelhausinAHHHeImn ( Sfädtisches Kaufnhaus 50 ufhaus ) . Schwabarh zu
Dr. Diehl - Stiefel

Reichste Huswahl auf allen Sebieten des Kunstgewerbes A8 1un
* Ein neues System naturgemässer Fussbekleidung . 5B3

e onne gratis5
autzwang ! Zur Ferfuügung . 2Spezial⸗Sesckälff Beinwunden !

15

3015
Weettſtall , 18. Nov. 08.j Schuhhaus Durler Sale

geete
gertKrisfall und Dorzellan , Trink⸗ und Speiseserpicz . 48 , Je

H3 , 22 . Tel . 2853 . nuit Ibren Loſßta⸗Uraparaten ſehr zu⸗Bllſige preise . lHur beste Fabrikate . Sa eee
7 8 1 2 II knten Ban ſind die Banden alle zu⸗—

geheilt. Der Hautausſchlag iſt auchLudwig Edinger
Frau Kreps .

FFRVC˙JVCTTbTb ( b Uhrmacher und Goldarbeiter ˙V
JJVVVVVFFTCCC000000

neck Katharinenstr . 17 . g eeeS0 Arau , 2 Ahinenstr .
mit beſtem Erfolge erprobtes Nrapa⸗60 E

85 ral gegen Flechten, offene Beine und
Zum Weihnachtsfeste f f

empfehle mein reich sortiertes Lager in Herren - und morrhoiden , Entzündungen , ſowie bei
5 Damennkren in Gold Silber , Metall eto.

BeſtandtellIhr Kuchen oder Ihr Gebäck , wenn Sie statt Hefe und en äusserst billigen Preisen . aufſieder Schachtel angegeben Preis
minderwertigen Backpulvern das gesetzlich geschützte fiegulateurs, Tatelunren, Wanduhren , Weeher ete . e e
Backwunder ( Patent - Backpulver ) verwenden , Versuchen lanter mod . Muster , zu jed . Einrichtung pass . , Auss. preiswert . eSie selbst folgendes Trauringe ohne Lötfuge 25 bae ee e e

Recept : Weihnachtskonfekt : ( vorzüglich zu Tee , Kaffee und Wein ) 200 gramm Butter , 180 gr nach Gewicht und jeder Kagon , äusserst billig . Jedes Braut. ] Peliran - , Engele u. Adler⸗Apotheke
( oilg und dabel dooh schr fein ) Zucher , 2 Pier Paket Reeses Vanillinzueker werden schaumig paar erhält ein Geschenk . 53712

gerührt . Dann gibt man nach und nach 500 gr Mehl und zuletzt igina ] . 21 Paket Reeses Backwunder hinzu und knetet das Ganze tüchtig Ofiginal bfamophon Und El Son Apparate 8 5dureh , bis sieh der Teig in Dicke eines Messerrückens ( je dünner , sowie diverse Platten und Walzen guten Fabrikats . — —. —Backwunder desto besser ) ausrollen lässt . Die Masse wird mit einer Tasse oder Neparaturen an Uhren , Schmucksachen , Phong -
4 kleinem Glase in runde Plätzchen oder Figuren ausgestoebhen , mit rapheu uud Elattenapparaten werden in oigener Werkstätte 8

Thenter⸗ Ind Heſel⸗ 155e e e
Eigelb bestrichen mit gehackten Mandeln bestreut , aut gut gefetteten bechsemäss u. sauber ünter billigster Berechnung ausgeführt .

75
1nur 10 Pfg . Blechen heiss gebacken und in Blechbüchsen aufbewahrt . Unser Reelle Bedienung , Garantie . 5 Irif1

Backwunder Receptbuch mit weiteren Recepten und praktischen — : : . ð ßßßß . . 8 ſchafts⸗Friſuren
Anleitungen zum Backen überall gratis zu haben . 4189 N über nimmt

Resse Gssellschaft . Nachiflicht Johanna Gau !Vertretung u. Lager : Rudeolf Knienem , Mannheim , I . 12 , 12 . VNur vierectig eciu . 5
— — . 5

G4. gegen nnenb
5

CKK
95 L. 2, 6, part . 84

Paſchwig , Theo von Markgraf Kaſimir . Roman . W. Wun d er⸗ Thurn , Franz von , Uebertünchte Grüber . Roman W. Wunder⸗
5 ling . Regensburg 1910 . 8e . Geh . M. 3, eleg . göd . M. 4, In dem ling . Regensburg 19410 . 80 . Geh . M. 4, eleg . gebd . M. 5. EinVom Rüchertiſch . Ronan „ Marbgraf Kaſimir “ deichnet Theo ban Paſchwiß auf Grund übevaus lebendig geſchriebenes Buch , deſſen Ledenswahrheit den

gewiſſenhafter geſchichtlicher Studien das Leben eines don einem Leſer mächtig ergreift . Man fühlt untpillkürlich : der Verfaſſer iſt in
Tirol und die Bayeriſchen Alpen . Eine Wander

du venTeil der geſchichtlichen Forſchung fümgerer Zeit zu Unrecht verläſter⸗ den von ihm geſchilderten epkluſiven Kreiſen zein Fremder , ſonderm
die Bayeriſchen Alpen ten hochinterefſanten Hohengollern⸗Fürſten zu Ansbach⸗Bagreuth ein Wohleingeweihter . Mit Meiſterſchaft iſt das den Roman er⸗
Allihhn . ( Preiſe : Kartonierb M. 2 Weſchentbaltd M 3 —auf dem gewaltigen Hinlergrunde der Stütrme des Reformations⸗ füllende Milieu der hohen Ariſtokratie getroffen , die oberſte Geſell⸗
Das Werk ſſt aus ——5 Auſamenatbeit zuhlr eich rele des Zeitalters und des Bauernaufſtandes . Ein farbenprächtiges Kultur⸗ ſchaft mit all ihrem Glans und ihrem Elend . „ Uebertünchte Gräber“e iedes a An Aeicher Greunde des und Sittenbild aus ſenem Jahrhundert weiß der Verfaſſer dabei ſind es , die ſich vor den Menſchenauftun , die nach den Grundſatzenaenenen des entttenen , von Amatenren und Berufe . wahrheitsgetren vor dem Leſer aufzurulken . Licbestend und Liebes - einer heuchberiſchen Klaſſenmoral ihr Leben fügen . Es iſt ein gutesphytographen, die ihre beſten Blätter zur Verfügung geſtellt ſreund einer rührend zarten Mädchenblüte ſind damit verknüwft . Ber und ernſtes Buch , dem wir hier im Kleid des Romans begegnen , ein
Aaber, und eines Schriftſtellers , der ſich unter dem Namen Fürſt erſcheint uns als ein Mann der eifernen Pflicht , der ebenſo Buch , das mit glühenden Blutbuchſtaben das Mene Telel an dieIritz Anders allgemeiner Schätzung erfreut und der als lang⸗ ſehr ein kluger Polititer , ein tüchtiger Herrſcher als tapferer Kriegs⸗ Wund malt .
jähriger Freund Tirols mit zu reden berufen iſt . held war , der Gut und Blut für Kaiſer und Reich gelaſſen .— — — — — — — 55 * 23 — 422ͤ — — — — — — S ‚⏑‚ — — — —voller Luſtigkeit iſt über einen guten Witz , der mir nicht wieder⸗ übler Vorbedeutung mit der lebendigen , geſchickten , ruhigen Hand

Menſchenhände . holt korden iſt , oder wann er eine muntere Geſchichte erzählt . einer Krankenwärterin , an die ich eine zärtliche Erinnerung be⸗
Einer meiner Freunde iſt ziemlich angriffsluſtig, und ſeine Hand wahre , weil ſie meine Lehrerin auf das beſte pflegte . Ich habe dieVon Helen Keller . kündigt ſtets ſchon vorher einen kommenden Disput an . An ihrem Hände einiger reicher Leute geſchündelt , die nicht ſpinnen und nicht

( Nachdruck verboten ) . ungeduldigen Zucken merke ich, daß er einen Beweis für irgend arbeiten , und doch nicht ſchön ſind . Unter ihrer weichen , glatten ,
55 einer berei „ Ich habe gefühlt , wie es ihm einen Ruck runden Form welch ein Chaos von unentwickeltem Charakter !e nachſtehende intereſſante Plauderei entnehm, dereinen Gegner bereit bat Ich 2Helen e 5 8 un⸗ gab , als eine plötzliche Erinnerung oder ein neuer Gedanke ihm Ich bin überzeugt , keine Hand läßt ſich an geduldiger Geſchick⸗

kelheit “ im Verlag von Robert Lutz in Stuetgart erſchienen . durch den Sinn ſchoß. Ich habe in ſeiner Hand Kummer gefühlt . lichkeit , barmherziger Milde und prachtvoller Sicherheit mit der

( In geſchmackvollem Papphand Mi .50) Die taubblinde Berfaſ⸗ Ich habe gefühlt, wie ſeine Seele ſich majeſtätiſch in Dunkelheit] des Arztes vergleichen . Kein Wunder , daß Ruskin in den ſicheren
ſerin hat durch ihre einzigartige und vielgerühmte Selbitbro⸗ büllte wie ein Gewand . Eine Freundin hat rechthuberiſche ,nach. Schnitten des Chirurgen die vollendete Selbſtbeherrſchung und
dreee Die Geſchichte meines Lebens “ piele Zehn⸗ drucksvolleHünde , die eine große Hartnäckigkeit ihrer Meinung köſtliche Genauigkeit findet , denen der Künſtler nacheifern ſollte .
kauſende von deutſchen Freunden gewonnen . Es kann daher nicht] künden . Sie iſt die einzige bon meinen Bekannten. die ibre in Iſt der Arzt ein Mann von großer Natur , ſo wird in ſeinem
wundernehmen , daß ihr neueſtes Buch kaum einige Wochen nach] meine Hand geklopften Worte gerade ſo perſtärkt und akzentuiert. Händedruck Heilung für den Geiſt ſein. Dieſe Zaubergabe , Wohl⸗
Feen Erſcheinen in 12. Auflage borliegt .

85
ddie ihre geſprochenen Worte , wenn ich von ihren Lippen leſe. Mir ſein mitzuteilen , war in der Hand eines teuren Freundes von mir ,

Ees iſt intereſſant , die Verſchiedenheizen der Hände zu beob⸗ gefällt dieſe emphatiſche Abwechſelung beſſer als das eintönige Po⸗ der in kranken und geſunden Dagen unſer Dotor wur Seine
achten . Sie zeigen alle möglichen Arten von Lebenskraft Tat⸗ ceen bon Leuten ohne Gefühl für Modulation , die ihre Meinungen glückliche, berzliche Laune tat ſeinen Patienten gut , einerlei , oö ſie
kraſt , Stille und Herzlichkeit . Eine liebende Hand vergeſſe ich

in meine Handfläche hineinhämmern. Medizin gebrauchten oder nicht.
niemals . Ich erinnere mich in meinen Fingern der großen Hände Gewiſſe Hände ſtrahlen und ſprudeln über von Fröhlichkeit , Dies alles iſt meine ſelbſteigene Wiſſenſchaft der Handdeu⸗
von Biſchof Brooks , die ſo übervoll ſind von Zärtlichkeit und wenn ſie die eines anderen ergveifen . Leben pulſiert in ihnen und tungskunſt , und wenn ich Dir wahrſage, ſo geſchieht es nicht durch
Freude eines ſtarken Mannes . Wäreſt du taub und blind geweſen dehnt ſie aus . Fremde haben meine Hand umſchloſſen wie die ein geheimnisvolles Ahnungsvermögen oder durch Zigeunerhexen⸗und hätteſt Jefferſons Hand in der Deinigen halzen können , Du einer lange verloren geweſenen Schweſter . Andere geben mir die] kunſt, ſondern durch ein natürliches erklärliches Erkennen des in

würdeſt in ihr ein Geſicht geſehen und eine freundliche Stimme Hand , wie wenn ſie Angſt hätten , ich könnde ihnen etmus zu leide Deiner Hand plaſtiſch ausgedrückten Charakters. Die Hand iſt
gehört haben , wie Du ſie niemals geſehen oder gehört baſt . Mark ktun . Solche Leute halten höfliche Fingerſpitze hin , die ſie Dir zu niche nur ſo leicht wiederzuerkennen wie das Antlitz ſondern ſieTwains Hand iſt voll von ſchnurrigen und drolligen Launen , und berühren erlauben ; im Augenblick der Berührung zieh ' n ſie ſie enthüllt ſogar ihre Geheimniſſe offener und unbewußter . Die
während Du ſie hältſt , wird aus dem krauſen Humor herzliche zurück , und da hoffſt Du dann innerlich daß Du nicht nötig haben ] Menſchen haben ihren Geſichtsausdruck in der Gewalt , aber die
Teilnahme und Kameradſchaft . wirſt , noch einmal dieſe Hand von „ ſchläfriger Tapferkeit “ zu er⸗] Hand unterliegt keiner folchen Beſchränkung . Wenn der Geiſt

Von den Menſchen , bie mich nicht kennen , worden wohl wenige faſſen . Sie verrät eine zimperliche Seele , anmutloſen Stolz und matt und niedergeſchlagen iſt , wird die Hand ſchlaff und achtlos ;
verſtehen , wiepiel ich von der Stimmung eines Freundes erfaſſe , nicht ſelten Mißtrauen . Sie iſt das Gegenteil zu der Hand don die Muskeln ſpannen ſich

wonn
der Geist erregt oder das Herz

der in mündlicher Unterhaltung mit irgend einem anderen be. Menſchen mit freier , liebenswürdiger Geſinnung . freudig iſt ; und ſtändige Eigenſchaften ſtehen zu feder Zeit auf ihr
duiffen iſt . Meine Hand folgt ſeinen Bewegungen ; ich berühre Bei gewiſſen Menſchen denkt man , wenn ſie einem die Hand geſchrieben . 8 *
diie Hand , ſeinen Arm , ſein Geſicht. Ich kann ſagen , wann er] geben ,an Unfoll und plötzlichen Tod . Vergleiche ſolche Hand von eee .
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